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Seh geehter Herr Meister,

fiir Ibr Schreiben vom 14. März 2007 danke ich Ilnen. Ihr Schreiben ist im
Auswittigen Amt mit Interesse zur Kemtnis genommen worden.

Die Budesregierung verfolgt mit goßem lrteresse die Diskussior, die in
der Zvilgesellschaft zur Reform der Europiüschen Union statffindet.

Ftu die deutsche Eu-Ratspräsidentschaft steht im Mittelputkt der Re-
formdiskussion in der EU derzeit, den Verässutgspozess wieder in Gang
ar bdogeo. Hierftr sheben wir einen Beschluss des Europäischen Rates

.* illrJuoi,aIr,de+nie-\I/eicheodafür:stellfdass dieGuopawad
€iner emeuerten vertraglichen Grundlage statdlden können. Ziel ist da-
bei, die inhaldiche Substanz des Verfassungsvertrages zu erhaltetr.

Angesichts der Herausforderungen det Zukunft brauchen wir in Ewopa
handlungsfihige Strukturen &ingender denn je.

Fär Ihr Engagement und lhr Iotercsse für die Idee der Europilischen Eini-
gung darke ich Ilnen gleichwohl.


